
Städtisches Gymnasium Bad Driburg 
von 

A bis Z

A Austauschfahrten (PL + F)
In der 8 bzw. der 9. Klasse besteht die Möglichkeit an einem einwöchigen Schüleraustausch 

mit Schülern aus Marquion in Frankreich oder Stettin in Polen teilzunehmen.

Arbeitsgemeinschaften (AGs)
Hier bieten wir eine große Vielfalt: Fußball, Tanzen, Sport-Spiele, Speed-Stacking, Schach, 

Biologie, Orchester, Chor,...

B Besinnungstage
Kurz vor Beendigung der Mittelstufe und kurz vor dem Abitur bietet eine von den Religions-

lehrern begleitete dreitägige Fahrt die Möglichkeit über sich und das Leben unter Anleitung 

religionspädagogisch geschulter Mitarbeiter zu reflektieren. 

Betreuung nach 13 Uhr
Nach  dem Unterricht  wird  täglich  bis  15.10  Uhr,  an  einigen  Tagen  auch  bis  16  Uhr  ein 

abwechslungsreiches Betreuungsprogramm von unserer Schule angeboten. So besteht die 

Möglichkeit an der Hausaufgabenbetreuung (bis 15.10 Uhr) oder an verschiedenen AGs (bis 

16.00 Uhr) teilzunehmen.

Betriebspraktikum
Zur Zeit findet in der Klasse 11 ein zweiwöchiges Betriebspraktikum statt, das dazu beitragen 

soll,  sich  über  die  Berufs-  und  Arbeitswelt  zu  informieren  und  konkrete  Erefahrungen  im 

täglichen Arbeitsleben zu sammeln. 

Bilingualer Unterricht
Ab der Klasse 7 bieten wir als Wahlmöglichkeit für fremdsprachlich besonders interessierte 

Kinder das Fach Erdkunde mit Englisch als Unterrichtssprache an. Im Wahlpflichtbereich der 

Klassen  8  und  9  wird  Erdkunde  bzw.  Geschichte  mit  Englisch  als  Unterrichtssprache 

angeboten. 

Bibliothek
In  einer  freundlich  eingerichteten  Schülerbücherei  können  Schüler  aller  Klassen  in  jeder 

ersten großen Pause (dienstags auch in der 2. + 3. Pause) schmökern bzw. Bücher ausleihen. 



Brötchenverkauf
In den Pausen nach der 2.,  4. und 6. Stunde können am Kiosk auf dem Schulhof frische 

belegte Brötchen, Getränke und kleine Snacks gekauft werden.

Basketballfeld
Auf einem neu geschaffenen Feld auf dem unteren Schulhof kann in den Pausen der gezielte 

Korbwurf  geübt,  ein  kleines  Spiel  veranstaltet  oder  einfach  nur  nach  Herzenslust  getobt 

werden.

C Computerräume 
Das Städtische Gymnasium Bad Driburg verfügt über zwei vollausgestattete Computerräume, 

die rege in allen Fächern in allen Stufen ins Unterrichtsgeschehen mit eingebunden werden.

Coaching 
Schüler  können die  selbstverantwortete  Leitung  einer  AG übernehmen,  wodurch  sie  zum 

Coach für ihre Mitschüler werden.

D Direktion 
Frau Liebs als Schulleiterin und Herr Hypius als ihr Stellvertreter bilden die Schulleitung des 

Städtischen Gymnasiums. Ihre Büros befinden sich im Foyer der Schule.

E Elternpflegschaft
In der Elternpflegschaft können sich interessierte Eltern engagieren, die aktiv das Schulleben 

mitgestalten wollen (z.B. am Tag der offenen Tür; in der Schulkonferenz). Mitglieder sind die 

Klassenpflegschaftsvorsitzenden, die auf dem ersten Elternabend der Klassen zu Beginn des 

Schuljahres gewählt werden. Als Vorsitzende der Schulelternschaft wurde Frau Barbara Löher 

(Tel.: 05253/930861) gewählt. 

Elternsprechtag
Zweimal im Schuljahr (Herbst und Frühjahr) findet ein Elternsprechtag statt. Dabei haben alle 

Eltern die Gelegenheit persönliche Gespräche mit allen Lehrpersonen der Schule zu führen. 

Hierzu vereinbaren die Kinder für ihre Eltern feste Sprechzeiten bei den Lehrern. 

F Förderverein
Der  Förderverein  unterstützt  auf  vielfältige  Weise  die  schulische  Arbeit  am  Städtischen 

Gymnasium.  Durch  finanzielle  Zuwendungen  konnte  der  Verein  in  den  letzten  Jahren 

zahlreiche Anschaffungen für die Schule (Musikinstrumente, Tischtennisplatte, Experimentier-

kästen, Mikroskope, Geschirr, etc.) tätigen. Die Vereinsmitgliedschaft kann im Sekretariat oder 

bei der Vorsitzenden, Frau Gemmeke (Tel.:05238/1258), beantragt werden.

Förderstunden
In  der  Sekundarstufe  I  stehen  uns  in  Ergänzung  zum regulären  Stundenplan  zusätzliche 

Förderstunden zur Verfügung, in denen Defizite gezielt  aufgearbeitet und Begabungen ge-

fördert werden können. So gibt es beispielsweise in den Klassen 5 (2. Hj.)  und 6 (1.  Hj.) 

jeweils eine zusätzliche Förderstunde in Englisch, Mathematik und Deutsch. 



Fremdsprachenfolge
Alle Kinder beginnen in der 5. Klasse mit Englisch. Im Zuge der Einführung des Abiturs nach 8 

Jahren, kommt in der 6. Klasse die zweite Fremdsprache (Latein oder Französisch) hinzu. In 

der 8. Klasse kann im Wahlpflichtbereich eine dritte Fremdsprache gewählt werden.

G Gemeinschaft erleben 
Zur  Zeit  besuchen etwa 450  Mädchen und Jungen unsere  Schule,  in  der  etwa  35 Lehr-

personen unterrichten. Die für ein Gymnasium überschaubare Größe erlaubt es in besonderer 

Weise ein Gefühl der Gemeinschaft lebendig werden zu lassen, da sich alle am Schulleben 

Beteiligten, Schüler, Lehrer wie Eltern, oft begegnen und untereinander recht gut kennen.

Getränkeautomat 
Am Getränkeautomat vor dem Oberstufenraum können warme und kalte Getränke in jeder 

Pause gekauft werden.

H Hausmeister 
Herr Möller ist unser fleißiger Hausmeister, der freundlich und hilfsbereit auch für Schüler stets 

ein offenes Ohr hat.

Homepage
Auf der Schulhomepage (www.sg-bd.de) finden sich neben Klassenfotos viele Informationen 

und Berichte aus dem Schulleben, die weltweit eingesehen werden können. 

I Internationale Begegnungen (siehe auch Austausch)

Neben den Austauschfahrten in der 8./9. Klasse (siehe unter A) findet alljährlich im Jahr vor 

dem Abitur eine Studienfahrt des Jahrgangs ins europäische Ausland statt (z.B. Frankreich, 

England, Ungarn).

Informationstechnologisches Curriculum
Wir haben ein Progressionskonzept zur gezielten Erweiterung der Medienkompetenz unserer 

Schülerinnen  und  Schüler  in  den  einzelnen  Jahrgangsstufen  entwickelt.  Um  den 

lernunterstützenden  Umgang  mit  dem  Computer  zu  fördern,  wurden  in  allen 

Unterrichtsfächern fachspezifische Inhalte ausgewählt, die es erlauben, sowohl Grundlagen 

der  Textverarbeitung,  der  Tabellenkalkulation,  der  Internetrecherche  und  der  Ergebnis-

präsentation als auch deren Vertiefung zu vermitteln.

J Abitur nach 12 Jahren 
Die Schüler,  die ab dem Schuljahr 2005/2006 in die 5. Klasse gekommen sind, legen das 

Abitur nicht mehr nach 13, sondern nach 12 Schuljahren ab. 

K Klassenfotos
Die jährlich aktualisierten Klassenfotos sind an der Glaswand des Kopierraums ausgestellt. 

Sie geben einen Überblick über unsere Schulgemeinde.

Klassenpaten
Um den Kindern der 5. Klassen den Start und das erste Schuljahr zu erleichtern, kümmern 

sich jeweils zwei ältere Schülerinnen oder Schüler als Klassenpaten um eine Klasse. Sie sind 

http://www.sg-bd.de/


Ansprech- oder Spielpartner auf dem Schulhof für Fünftklässler und helfen, die Kinder in die 

Schulgemeinde und das Schulleben schnell zu integrieren.

L Lehrersprechstunden am Städtischen Gymnasium
Alle 35 Lehrerinnen und Lehrer unserer Schule haben eine wöchentliche Sprechstunde, die 

von Eltern genutzt werden kann, um ohne Zeitdruck Gespräche über die Entwicklung, den 

Leistungsstand  oder  die  Schullaufbahn  ihres  Kindes  zu  führen.  Die  Sprechzeiten  der 

Kolleginnen und Kollegen sind im Sekretariat zu erfahren.

M Medienwagen
Auf jeder Etage des Schulgebäudes steht ein Multimediawagen zur Verfügung, mit dessen 

Hilfe in jedem Klassenraum großflächige Projektionen von Filmen (Video und DVD), Präsen-

tationen (z.B. Power-Point), Fotos oder Internetseiten möglich sind.

Mittagessen
Für z.Zt. 2,70 € pro Mahlzeit liefert uns die Caspar-Heinrich-Klinik in Bad Driburg ein frisches 

und gesundes Mittagessen, zu dem auch immer ein kleiner Nachtisch gehört. Dieses Angebot 

kann jede Schülerin und jeder Schüler unserer Schule nutzen.

Musischer Abend
Traditionell  findet  am Ersten Advent  in  jedem Jahr  unser  „Tag der  offenen Tür“  mit  dem 

anschließenden „Musischen Abend“ in der Aula statt. Schüler verschiedener Jahrgangsstufen 

präsentieren  in  einem  bunten  Programm  Musik-,  Theater-  und  Tanzdarbietungen.  Der 

„Musische Abend“ ist stets ein Höhepunkt im Schuljahr.  

N Naturwissenschaften
Die naturwissenschaftlichen Fachräume (Biologie,  Physik,  Chemie) befinden sich in einem 

eigenen Gebäudetrakt.  Der  jeweilige  Fachunterricht  findet  i.d.R.  in  den  Fachräumen statt, 

deren Ausstattung regelmäßig erweitert wird. 

O Oberstufenraum
Die Schüler der Oberstufe können sich in ihren Freistunden und Pausen im neu möblierten 

Oberstufenraum im Verbindungstrakt zwischen Hauptgebäude und naturwissenschaftlichem 

Trakt aufhalten.  

Oberstufenbibliothek
Zur Vor- oder Nachbereitung von Unterrichtsstunden oder zur Erledigung von Hausaufgaben 

steht den Schülern der Oberstufe eine eigene Bibliothek zur Verfügung. In ruhiger Atmosphäre 

kann  dort  eigenverantwortlich  auch  an  Computerarbeitsplätzen  mit  Internetanschluss 

gearbeitet werden.

P Pausenspiele
Für die Bewegung an der frischen Luft können während der Pausen z.B. Softbälle bei der 

Pausenspielausgabe ausgeliehen werden.

Pawlowsk
Unsere Schule unterstützt seit Jahren das von unserer ehemaligen Schülerin Margarete von 

der Borch ins Leben gerufene Projekt „Perspektiven“ zur Hilfe behinderter Kinder in Pawlowsk 



bei  St.  Petersburg  (Russland).  Durch  besondere  Spendensammlungen  oder  Aktionen  zu 

Gunsten  des  Hilfsprojektes  leisten  unsere  Schülerinnen  und  Schüler  einen  regelmäßigen 

Beitrag zur Unterstützung eines Heimes für behinderte Kinder.

Q Qualität der Schulbildung
Die bestmögliche Qualität der schulischen Ausbildung und Erziehung zu erzielen steht stets 

im Zentrum unserer Aktivität. Durch schulweite Befragungen evaluieren wir in regelmäßigen 

Abständen bei  Schülern  und  Eltern  den  Erfolg  unserer  schulischen  Arbeit  und die  Wahr-

nehmung der schulischen Atmosphäre, um Stärken zu fördern und Defizite abzubauen. 

R Rauchfreie Schule
Alle  Schulen  in  NRW  sind  laut  Schulgesetz  seit  2006  rauchfreie  Zonen.  Daher  ist  am 

Städtischen Gymnasium das Rauchen auf dem gesamten Schulgelände untersagt.

S Schulsanitätsdienst
Unsere Schulsekretärin Frau Pape, ein ausgebildetes DRK-Mitglied, hat seit einigen Jahren 

einen Schulsanitätsgruppe aufgebaut, die sich in den Pausen um kranke oder leicht verletzte 

MitschülerInnen kümmert. Ihre hervorragende Ausbildung stellten die Mitglieder des Sanitäts-

dienstes bereits auf mehreren überregionalen Wettbewerben eindrucksvoll unter Beweis. 

Schuleingangstage
Recht bald nach dem Schulstart  der Fünftklässler  am Städtischen Gymnasium findet  eine 

dreitägige Klassenfahrt (die sogenannten „Schuleingangstage“) statt. Diese führt in die nähere 

Umgebung  und  wird  durch  die  Klassenlehrer/innen  und  im  Unterkunftshaus  vorhandenes 

pädagogisches Fachpersonal so gestaltet, dass die neu geschaffenen Klassenverbände sich 

schnell gut verstehen und zusammenwachsen.

Sekretariat
Das Sekretariat unserer Schule befindet sich im Foyer und ist täglich von 7.30 Uhr bis 13.05 

Uhr  besetzt.  Unsere  freundliche  Schulsekretärin  Frau  Pape  beantwortet  persönlich  oder 

telefonisch (05253/940727) gerne alle Fragen.

Studienfahrten
In der Jahrgangsstufe 12 wird eine einwöchige Studienfahrt ins europäische Ausland durch-

geführt, die in vielfältiger Weise an Unterrichtsinhalte anknüpft. Beliebte Ziele der Fahrten des 

Städtischen Gymnasiums sind dabei z.B. die Côte d’Azur, Rom oder Budapest, wobei das 

Gemeinschaftserlebnis  und  vielfältige  Aspekte  aus  der  Kultur  des  jeweiligen  Landes  im 

Mittelpunkt der Reise stehen.

T Tischtennis
Im Foyer unserer Schule (zwei Platten) sowie auf dem Schulhof (eine Platte) haben unsere 

Schüler die Möglichkeit in den Pausen Tischtennis zu spielen.

U Unterstufe
Die Unterstufe heißt in korrekter Weise „Erprobungsstufe“ und umfasst die Klassen 5 und 6. 

Die Erprobungsstufe dient der Erprobung, Förderung und Beobachtung der Schülerinnen und 

Schüler,  um  in  Zusammenarbeit  mit  den  Eltern  die  Entscheidung  über  die  Eignung  der 

Schülerinnen und Schüler für die gewählte Schulform sicherer zu machen. 



V Vertrauenslehrer
Die  SV  (Schülervertretung,  gebildet  aus  allen  Klassensprechern)  wählt  jährlich  einen 

Vertrauens-  bzw.  Verbindungslehrer,  der  bei  Problemen  von  Schülern  beratend  oder 

vermittelnd hilft.

Vertretungsplan
Bei Krankheit oder Abwesenheit eines Lehrers werden alle Stunden bis 13.05 Uhr vertreten. 

Der Vertretungsplan hängt  täglich  am Kopierraum aus  oder  kann im Internet  auf  unserer 

Homepage eingesehen werden.

W Wandertage
In  allen  Halbjahren,  in  denen  keine  Klassen-,  Austauschfahrten  oder  Besinnungstage 

stattfinden, können eintägige Wandertage von den Klassen durchgeführt werden. 

X Neben Xylophonen haben wir natürlich auch eine ganze Reihe anderer Instrumente im Musik-

raum wie einen Flügel, E-Pianos, ein Schlagzeug, Rhythmusinstrumente und andere mehr...

Y Yildiray  aus  der  Türkei  und  Yvonne  aus  Frankreich  fühlen  sich  wohl  am  Städtischen 

Gymnasium, da sie voll in ihre Klasse integriert sind. 

Z internationale Sprachzertifikate (Cambridge, DELF)
Das  Cambridge-Zertifkat  (Englisch)  sowie  die  DELF-Prüfung  (Französisch)  sind  standar-

disierte und in der ganzen Welt anerkannte, staatliche Sprachdiplome. Man kann sie in mehr 

als 125 Ländern erwerben. Das Städtische Gymnasium bereitet sowohl im Unterricht als auch 

in eingerichteten Vorbereitungskursen je nach Prüfungsniveau auf das Ablegen dieser extern 

stattfindenden Prüfungen vor.
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